
13 Tipps für deinen nachhaltigen Wandel ...
Haushalt 
 » Den eigenen Ökologischen/ 

    Wasser-Fußabdruck berechnen 
 » Ökostrom/Ökogas beziehen 
 » (Mikro)Plastik vermeiden
 » Lebensmittel vor der Tonne bewahren und    

    Essensreste verwerten (Foodsharing) 
 » Saisonkalender für Obst/Gemüse organisieren & nutzen 

Mobilität 
 » Fahrrad reparieren und regelmäßig nutzen 
 » Carsharing/Lastenrad/Fahrradanhänger/ 

   ÖPNV statt Auto nutzen 
 » Auf Flugreisen verzichten oder kompensieren 

Computer und Internet 
 » Eine nachhaltige Suchmaschine z.B. Ecosia nutzen 
 » Zu einem nachhaltigen Mail-Anbieter z.B. Posteo   

    wechseln
 » Klimafreundlich drucken z.B. mit Recyclingpapier  

    und doppelseitig 

Finanzen 
 » Zu einer ethischen Bank wechseln z.B. GLS Bank,  

  Umweltbank, Triodos Bank
 » Nachhaltige Investments tätigen  

Die Welt auf deinem Teller …

Essengehen in Restaurants und Cafés mit regionalen 
und bio-zertifizierten Zutaten steht für Klimaschutz und 
mehr:

 »Du kannst nachvollziehen, woher die Lebensmittel   
    stammen und unter welchen Bedingungen sie  
   gewachsen sind.
 »Du sorgst für CO2-Einsparungen, da die regionalen      

    Zutaten deines Essens kurze Transportwege haben.
 »Du unterstützt die Erhaltung von Lebensraum,  

   Wasserversorgung und Fruchtbarkeit der Böden in  
   Ländern des Globalen Südens.
 »Am besten ist es übrigens, sich vegetarisch oder vegan  

   zu ernähren – hast du es schon mal ausprobiert?  
   Damit machst du den Anbau von Futtermitteln  
   überflüssig, verhinderst Monokulturen und die  
   Abholzung des Regenwaldes.

Die 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung

Seit 2015 gibt es die 17 sogenannten SDGs 
(Sustainable Development Goals). Sie wurden von 
allen Mitgliedsstaaten der Vereinten Nationen (UN) 
beschlossen und stehen für einen gesellschaftlichen 
Wandel, der allen Menschen eine würdige Existenz und 
Entfaltung ermöglicht und die Lebensgrundlagen erhält. 
Jede*r kann dazu beitragen, diese Ziele zu erreichen, 
z.B. durch bewusstes Einkaufen und ehrenamtliches 
Engagement. 

Deine neue Hose hat schon jemand getragen … 

Die Wahl fair gehandelter und ökologisch zertifizierter 
Kleidungsstücke hat weitreichende Folgen:

 »Du unterstützt sichere Arbeitsbedingungen und faire  
    Löhne in der Textilbranche. 
 »Du erhebst deine Stimme für Ressourcenschutz und  

    regionale Fertigung sowie gegen Fast Fashion. 
 »Am besten ist es übrigens, Kleidung eine zweite 

    Chance zu geben - Wie wäre es mit gut erhaltener  
    Second-Hand Kleidung?  
 

Sharing is Caring … 

Durch das Tauschen und Weitergeben von 
Gegenständen (z.B. über www.nebenan.de) freuen sich 
nicht nur die alten und neuen Eigentümer*innen:      

 »Du verhinderst, dass europäischer Müll in Länder des  
   Globalen Südens transportiert wird.
 »Du schonst Ressourcen und trägst zu einer lebens-  

   werten Welt auch für zukünftige Generationen bei.  
 »Du kannst dir mehr Platz in deinen vier Wänden  

    verschaffen und sparst Geld.
 »Am besten ist es übrigen, Gegenstände reparieren      

    zu lassen und Handwerksbetriebe hier in Esslingen zu  
    unterstützen.

Deine Lebensmittel als Mittel zum Leben …

Beim Einkaufen lässt sich durch lokale und saisonale 
Produkte ein Beitrag für den globalen Wandel leisten:

 »Mit Bio-Produkten ernährst du dich gesund, förderst  
   transparente Lieferketten und den Verzicht von  
   Gentechnik und chemischen Pflanzenschutzmitteln.     
   Durch saisonale Lebensmittel vermeidest du lange  
   Transportwege und energiekostenintensive Lagerung.

Förderhinweis

Dieser Stadtplan wurde gefördert durch ENGAGEMENT 
GLOBAL mit Mitteln des Bundesministeriums für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung sowie 
aus Mitteln des Landes Baden- Württemberg über 
die Stiftung Entwicklungs- Zusammenarbeit Baden-
Württemberg. Der Stadtplan entstand im Rahmen des 
Projekts „SDGs mitten im Leben“ und wurde von der 
Initiative „Wandelkarte – ES wandelt sich“ entwickelt. 
Diese ist allein für den Inhalt verantwortlich. 

Die Karte erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit 
und darf sich weiterentwickeln, verändern und wachsen. 
Weitere Orte der Nachhaltigkeit in Esslingen können 
hier eingetragen werden: www.kartevonmorgen.org

Hey, wie schön, dass du die Esslinger Wandelkarte in 
den Händen hältst! Das zeigt, dass du dir über dein 
Konsumverhalten Gedanken machst und Verantwortung 
übernimmst. Das freut uns!
Mit diesem Stadtplan zeigen wir dir Orte der Nach-
haltigkeit in Esslingen.
Du möchtest mehr über unsere Auswahlkriterien der 
Orte erfahren? Dann klicke dich hier rein:  
www.finep.org/stadtplanesslingen oder frage selbst in 
deinen Lieblingsläden nach. 

Wir wünschen dir viel Freude bei deiner Wandeltour 
durch Esslingen!
Die Initiative „Wandelkarte - ES wandelt sich“

Weitere Informationsmöglichkeiten
 » www.esslingen.de/start/es_themen/ 

   Nachhaltigkeit.html
 » www.siegelklarheit.de
 » www.nachhaltiger-warenkorb.de
 » Konsumratgeber auf www.greenpeace-esslingen.de 

 »Mit fair gehandelten Lebensmitteln förderst du 
    gerechte Löhne und gute Arbeitsbedingungen in      
    Ländern des Globalen Südens. 
 »Am besten ist es übrigens, eigene Behältnisse zum  

    Einkauf mitzunehmen – damit sparst du Verpackungs-  
    und Plastikmüll. So bleibt Erdöl in der Erde und  
    Mikroplastik fern vom Meer.



2

5

4

Marktplatz

Maille-
Park

ZOB

ES

Heugasse

Küferstraße

Ritterstraße

Innere
 Brü

ck
e

Ba
hn

ho
fst

ra
ße

Rossmarkt

Fr
ie

de
ns

st
ra

ße

Hindenburgstraße

Webergasse

Strohstr.

M
ai

lle
st

ra
ße

Rathausplatz

Hafen-
markt

Otillien-
platz

Mettinger Str.

    Obertorstraße

Kiesstraße

Si
rn

au
er

 S
tr.

Sir
nauer S

tr.

Pl
ie

ns
au

st
ra

ße

4

Unterer Metzgerbach

Rottenackerstr.

FlandernstraßeLenzhalde

1. Wochenmarkt - Marktplatz  
(Mi/Sa 7-12 Uhr, Lieferservice nach Hause)

2. Ohne Ebbes Unverpacktladen - Hirschstr. 2
3. Kaliss Reformhaus - Pliensaustr. 9
4. Weltladen - Küferstr. 12
5. Naturgut - Adlerstr. 6
6. Alnatura (im ES) - Berliner Str. 2
7. Hofpfisterei (Bäckerei)- Pliensaustr. 1
8. Hägeles Bioscheune - Franziskanergasse 35

Lebensmittel

1. Fairteiler (Foodsharing) - Friedensstr. 6
2. Fairteiler (Foodsharing) - Flandernstr. 116
3. Reparaturcafé - Franziskanergasse 7
4. RadNa - Kiesstr. 11
5. Offene Fahrradwerkstatt Komma  

(Do ab 19:00 Uhr) - Maille 5-9
6. Bikes Fahrräder - Obertorstr. 24
7. RegioRadStuttgart - Bahnhofplatz
8. Stadtbücherei - Heugasse 9
9. Bücherecke - Schelztorstr. 38
10. Stadtgärtle (Gemeinschaftsgarten)  

- Kesselwasen
11. Stadtmobil - Pliensauturm  

(und andere Standorte)

Reparieren, teilen, leihen

1. Mattis Maultaschen - Hafenmarkt 12
2. Copper Bowls (Inder) - Marktplatz 4
3. Entenmanns - Rathausplatz 6
4. Café Kauz - Bahnhofstr. 32
5. Café Maille - Wehrneckarstr. 13

6. Café Fräulein Margot - Unterer Metzgerbach 14
7. Café mi chiamo - Martinstr. 4
8. Brot und Café - Adlerstr. 6
9. Café Sonne (sozial nachhaltig) - Blarerplatz 8
10. CoffeLab (Café) - Franziskanergasse 5

gastronomie

1. Paulette - Fischbrunnenstr. 8
2. Ollys - Fischbrunnenstr. 1
3. Weltladen - Küferstr. 12
4. Die rote Zora - Küferstr. 5
5. POPITUP STORE - Küferstr. 13
6. Wasni (Hoody-Manufaktur; bei 

Poppinski in der Küferstr. 40 kann 
probiert & bestellt werden) - 
Mettinger Str. 103-105

7. Kunstfactory - Küferstr. 54
8. Wunderwerk - Bahnhofstr. 23 

 

9. s‘Kontor - Obertorstr. 22
10. Second Hand Boutique  

- Pliensaustr. 28
11. Chamäleon - Webergasse 8B
12. Diakonieladen - Küferstr. 13 
13. Spenden-Lädele  

- Mittlere Beutau 12
14. Einzelstücke - Im Heppächer 7
15. Milchstraße - Milchstr. 17
16. Diakonieladen Hand in Hand - 

Ottilienplatz 13

Kleidung

Second hand
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